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Geleitwort
der Reihenherausgeberin

Vorstellungen und Lebensweisen von Familien haben sich 
in den letzten Jahrzehnten in Deutschland stark verändert: 
Familienformen sind pluraler geworden, die rechtliche und 
soziale Anerkennung geht mittlerweile über die hetero-
sexuelle Kleinfamilie hinaus. Doch immer noch müssen 
lesbische, schwule, bisexuelle, trans*, intergeschlechtliche 
und queere Familien (kurz: LSBTIQ*) für ihre Rechte 
streiten: Lesbische Mütter werden nicht automatisch als 
rechtliche Eltern anerkannt. Trans* Eltern werden nach 
wie vor mit dem falschen Geschlechtseintrag in die Ge-
burtsurkunde ihres Kindes eingetragen. 

Die Bundesstiftung Magnus Hirschfeld (BMH) hat 2017 
den Fachtag »Familie von morgen. Neue Werte für die 
Familie(npolitik)« in Kooperation mit der Evangelischen 
Akademie zu Berlin und dem Evangelischen Kirchenkreis 
Berlin-Stadtmitte veranstaltet. Hieraus ist der gleichnamige 
Tagungsband entstanden, dessen Beiträge sich aus histori-
scher, soziologischer und politischer Perspektive mit dem 
Wandel von Familie beschäftigen. 

Anknüpfend an diesen Fachtag haben wir uns nun einem 
weiteren, wichtigen Thema gewidmet, das für Familie und 
Fortpflanzung eine immer größere Rolle spielt: die stetige 
Weiterentwicklung von Reproduktionstechnologien und 
deren Auswirkungen auch auf LSBTIQ-Familienformen.

Am 22.�10.�2020 fand die 15. Hirschfeld-Lecture der 
BMH zum Thema Reproduktionstechnologien statt. Für 
die Stiftung war diese Veranstaltung gezwungenermaßen 
eine Premiere: Zum ersten Mal fand die Hirschfeld-Lecture 
online statt, mit Übersetzung in Deutsche Gebärdenspra-


